
Gottenheim. Immer am 1. Mai
lädt der Angelsportverein Got-
tenheim seit vielen Jahren zu sei-
nem traditionellen Maihock am
Riedweiher ein. Ab 11 Uhr bewir-
ten die Helferinnen und Helfer
des Vereins mit gebackenen und
geräucherten Forellen. Auch
Schnitzel, Bratwürste und
Pommes Frites werden gereicht.
Am Nachmittag wird die Kaffee-
tafel gedeckt. Der Angelsportver-
ein lädt zu leckeren selbst geba-
ckenen Kuchen und Torten ein.
Kühle Getränke und Bier vom
Fass sorgen für Abkühlung bei
hoffentlich sonnigem Wetter.

Während die Erwachsenen im
Schatten der Bäume und Sonnen-
schirme gemütlich so manche
Stunde verbringen können, ist
den Kindern ausnahmsweise das
Planschen am Seeufer erlaubt.
Denn eigentlich ist der Riedwei-
her den Fischen vorbehalten. Der
Angelsportverein um den Ersten
Vorsitzenden Jürgen Steiner ist
viele Stunden im Jahr im Einsatz,
um den Riedweiher und die Ufer-
bereichezupflegen.Deshalbach-
tet der Verein darauf, dass an den
meisten Tagen des Jahres Ruhe
am See herrscht. Umsichtige Fuß-
gänger und Radfahrer sind aber

Angelsportverein Gottenheim lädt wieder zum traditionellen Maihock ein / Fischspezialitäten und Kaffeetafel

gerne eingeladen, hier die Ruhe
und die Natur zu genießen.

Richtig lebendig wird es am
Riedweiher, der zwischen Got-
tenheim und Wasenweiler liegt,
vor allem am 1. Mai, wenn der
Angelsportverein zum Maihock
einlädt. Der Riedweiher ist am
besten zu Fuß oder mit dem Fahr-
rad von Gottenheim in Richtung
Wasenweiler oder in Richtung
Bötzingen zu erreichen. Zum See
gelangt man über die Feldwege,
die auch zum Ponyhof führen.
Der Weg zum Riedweiher ist am
Sonntag ausgeschildert. Park-
plätze für Pkws stehen nur in be-

grenzter Anzahl in Seenähe zur
Verfügung.

Spaß amWasser: Der Riedweiher bietet einmalerisches Ambiente für das
traditionelle Maifest des Angelsportvereins Gottenheim. Baden ist hier
aber verboten. Der See bleibt den Fischen vorbehalten. Fotos: ma

Mit Renaturierungsmaßnahmen an der Murre hat der Angelsportverein
Gottenheim zu Anfang des Jahres das Ökokonto der Gemeinde aufgefüllt.

Im Februar dieses Jahres hat
der Angelsportverein in Zusam-
menarbeit mit der Gemeinde Got-
tenheim ein Renaturierungspro-
jekt an der nahe gelegenen Mur-
re, dem Riedkanal, in Angriff ge-
nommen.

Die ersten Ergebnisse können
am Sonntag bei einem kleinen
Spaziergang vom Maihock zum
Riedkanal vor Ort in Augen-
schein genommen werden. Die
Aktivitäten an der Murre fließen
in das Ökokonto der Gemeinde
ein. Die Gemeindeverwaltung
kann diese Aktivitäten dann bei
Bedarf als Ausgleichsmaßnah-
men für Bauprojekte heranzie-
hen. (ma)

Gemütlich feiernmitten in der Natur

Am kommenden Sonntag, 1. Mai, findet wieder das traditionelle Mai-
festdesAngelsportvereinsGottenheimamRiedweiher statt.Ab 11Uhr
bewirten die Helferinnen und Helfer des Vereins um den Vorsitzen-
den Jürgen Steiner mit gebackenen und geräucherten Forellen sowie
weiteren deftigen Speisen und Getränken.Am Nachmittag gibt es Kaf-
fee und Kuchen. Der Angelsportverein hat im Februar ein Renaturie-

rungsprojekt an der nahe gelegenen Murre durchgeführt. Vom Ried-
weiher, der zwischen Gottenheim und Wasenweiler liegt, bietet sich
ein Spaziergang an die Murre an, um die Maßnahme in Augenschein
zu nehmen. Der Riedweiher ist bestens zu Fuß und mit dem Fahrrad
aus Richtung Bötzingen oder aus Richtung Wasenweiler zu erreichen,
Parkplätze sind nur begrenzt vorhanden.
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Maifest des Angelsportvereins am Riedweiher in Gottenheim


